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Die Erle gibt es in vielen verschiedenen Arten. Sie 
wächst nahezu ausschließlich in Europa, Nord-
amerika und Asien und bietet einen großen Vorteil 
für die Wälder, in denen sie wächst, denn sie berei-
tet anderen Pflanzen den Boden auf. Durch ihre 
stickstoffbindenden Wurzelknöllchen gibt sie 
Nährstoffe an den Boden ab und versorgt damit ih-
re benachbarten Pflanzen. Gut für das grüne Ge-
wissen ist es daher allemal, sich ein Möbelstück 
aus dem umweltfreundlichen Erlenholz zu kaufen.      
Northwest Hardwoods verwendet zudem aus-
schließlich Hölzer, die das PEFC Zertifikat auf- 
weisen, das weltweit wichtigste Zertifikat für nach-
haltige Forstwirtschaft. Zertifiziert werden die 
Hölzer von Northwest Hardwoods von der „Sustai-
nable Forestry Initiative“ (SFI), der „American Tree 
Farm (ATF) sowie der Canadian Standards Associ-
ation (CSA), die alle das PEFC verleihen. Um die 

Standards der Zertifizierung hoch zu halten, wer-
den die Bewertungsmethoden von unabhängigen 
Dritten kontrolliert. 

Gute Verfügbarkeit in vielen Formen

Northwest Hardwoods vertreibt ausschließlich das 
Holz der Rot-Erle, das an der Westküste der USA 
wächst und auch als Pacific Red Alder bezeichnet 
wird. Das Holz ist sowohl als trockenes Schnittholz 
und Zuschnitt, als auch in anderen Formen, z. B. 
als Leimholzplatten, gut verfügbar. Ein zuverlässi-
ger Partner von Northwest Hardwoods ist der chi-
nesische Hersteller von Leimholzplatten Daiichi, 
der viele deutsche Kunden schnell und unkompli-
ziert beliefert. 
Die Erle ist ein schnell wachsender Baum, der 
auch nachdem er zu einem Möbelstück weiterver-

Das Holz überzeugt durch 
eine elegante Holzstruktur 
und einheitliche Farbge-
bung. Fotos: Hülsta

Alleswas ein 
Hartholz 
braucht

Erlenholz hat viele attraktive Eigen-
schaften: Es hat eine ansprechende 
Optik, ist nachhaltig und überzeugt 

durch ein attraktives Preis-Leistungs-
verhältnis. Der nordamerikanische 

Hartholzexperte Northwest Hardwoods 
liebt das vielfältig einsetzbare Erlenholz 

und beliefert damit viele erfolgreiche 
deutsche Möbelmarken.

 

Die Vorteile 
von Erlenholz
- Feinkörnige Holzstruktur
- Einheitliche Farbgebung
- Feine Textur
- Hohe Holzdichte
- Gutes Preis/Leistungsverhältnis
- PEFC zertifiziert 
- Nachhaltigkeit
- Vielseitigkeit der Holzart
- Keine Mineralfasern, kein Harzen

Hülsta verwendet Erle von 
Northwest Hardwoods und 
setzt das Holz auf vielfältige 
Weise ein. Die Möbel aus 
Erlenholz verleihen dem Raum 
Eleganz und Gemütlichkeit.
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arbeitet wurde, Kohlenstoff spei-
chert. Außerdem ist die Erle ganz-
heitlich verwertbar. Während das 
Holz zum Beispiel zu Möbeln verar-
beitet wird, kann die Rinde als Mulch 
und als Sägespäne verwertet wer-
den. Doch nicht nur der Umweltge-
danke macht die Pflanze attraktiv für 
die Möbelproduktion. Auch die an-
sprechende und ganz spezielle Optik 
spricht für den Baum, der zur  Pflan-
zengattung der Birkengewächse ge-
hört. 
Es gibt viele verschiedenen Erlen- 
arten, die sich in Färbung und Struk-
tur unterscheiden. Während einige 
Arten ein warmes Braun aufweisen, 

gehen andere eher in einen rötlichen 
Farbton. Auch die Struktur kann  
differenzieren – von einer gleichmäßi-
gen zu einer leicht uneinheitlichen 
Maserung. Das Erlenholz überzeugt 
zudem durch eine perfekte Dichte,  
die zur Weiterverarbeitung in der  
Möbelproduktion geeignet ist. 
Es lässt sich leicht mit Nägeln, 
Schrauben und Kleber bearbeiten 
und kann problemlos geschmirgelt, 
gebeizt und bestrichen werden.  
Die Erle ist ein ergiebiges, erschwing-
liches Holz, das schnell nachwächst 
und damit perfekt für die Belange der 
Möbelbranche geeignet ist.
Auch wichtige deutsche Möbelmar-
ken werben mit den Vorteilen des 
umweltfreundlichen Erlenholzes. 
„Schon seit vielen Jahren ist Erle eine 
Holzart, auf die wir setzen und viel-
seitig für die Marken Hülsta und now! 
by Hülsta verwenden“, lässt das Un-
ternehmen verlauten. Das Holz ver-

leihe Möbeln durch seine rötliche 
Optik eine warme Ausstrahlung, die 
sich nahtlos in verschiedene Raum-
konzepte einfügen lässt. Ob für mo-
derne, klassische Möbel oder auch 
im Materialmix mit Glas, Leder und 
Metall - die Erle setz spannende Ak-
zente, welche den Möbeln von Hüls-
ta eine individuelle Optik verleiht. 
Neben Erlenholz verarbeitet Nor-
thwest Hardwoods noch 14 andere 
Holzaraten u. a. die von Nussbäumen 
sowie Kirsche, Birke und Esche. Der 
Gedanke der Nachhaltigkeit steht 
dabei neben der Produktqualität im-
mer an erster Stelle. www.northwest-
hardwoods.com
Christina Schlederer

Alleswas ein 
Hartholz 
braucht

Pacific Red Alder von Northwest 
Hardwoods ist leicht weiterzuverarbei-
ten.  Als praktischer Wandschrank ist 

das Holz ein echter Hingucker. 
Foto: Hülsta.

Auch Decker bezieht  Erlenholz von 
Northwest Hardwoods. Foto: Decker


